
Die voranschreitende Globalisie-
rung sowie die ansteigende Kom-
plexität moderner Geschäftspro-
zesse stellen die Möbelbranche
weiterhin vor große Herausforde-
rungen. Innovative Konzepte zur
Steigerung der Wettbewerbsfähig-
keit und Optimierung der Kunden-
zufriedenheit gewinnen zuneh-
mend an Bedeutung. Der Einsatz
moderner, elektronischer Kommu-
nikation sowie automatisierte Da-
tenerfassungssysteme zwischen
Möbelherstellern und -händlern
werden zukünftig unabdingbar
sein. Eine geeignete Lösung stellt
hier die Zentralregulierung dar.
Die Zentralregulierung ist bereits
seit vielen Jahren ein etabliertes
Zahlungsinstrument in der Möbel-
branche. Jedoch konnten bislang
lediglich Einkaufskooperationen
und deren Vertragspartner von
den unterschiedlichen Vorteilen
der Zentralregulierung, wie bspw.
zentrale Zahlungsabwicklung,
Übernahme des Delkredererisikos
etc. profitieren. Damit aber auch
Möberhersteller und -händler, die
keinem Verband bzw. keiner Ein-
kaufsorganisation angehören,
zukünftig die zahlreichen Vorteile
der Zentralregulierung nutzen
können, hat die BFS finance auf
die bereits vorhandenen Bedürf-
nisse im Markt reagiert und eine
neue Variante der klassischen 
Finanzdienstleistung auf den
Markt gebracht: die verbandsfreie
Zentralregulierung.

Bei der verbandsfreien Zentralre-
gulierung verbleibt die vollstän-
dige kaufmännische Eigenstän-
digkeit hinsichtlich Auswahl der
Lieferanten, deren Konditionen
sowie Sonderrabatte und Zah-
lungsziele weiterhin beim Händler.
Nachdem der Händler die
benötigten Bonitätsunterlagen
eingereicht hat, werden diese
durch den Zentralregulierer, die
BFS finance, umgehend geprüft. 
Mit Festlegung des Einkaufslimits
kann der Händler unverzüglich
seinen Zentraleinkauf mit
100%iger Delkredereabsicherung
bei den gelisteten Lieferanten fort-
führen. Diese Leistung wird den
Händlern kostenlos zur Verfügung
gestellt. Die Lieferanten zahlen nur
noch einen völlig transparenten
Preis für die Zentralregulierungs-
Dienstleistung ohne sonstige Ver-
bandsabgaben. 
Der Händler bleibt so in der Lage,
persönliche Konditions- und 
Bonusvereinbarungen individuell
mit den Lieferanten zu vereinba-
ren. Das Konstrukt ist so gestaltet,
dass der Händler mit schuldbefrei-
ender Wirkung an die BFS finance

zahlt und somit von den Lieferan-
ten nicht doppelt in Anspruch ge-
nommen werden kann.
Als Finanzdienstleister der arvato
Bertelsmann AG beschäftigt sich
die BFS finance schon seit mehr
als 45 Jahren mit individuellen,
maßgeschneiderten Lösungen im
Bereich der Forderungsfinan-
zierung. 
Darüber hinaus arbeitet das Un-
ternehmen bereits seit Jahren mit

Einkaufskooperationen aus der
Möbelbranche sowie vielen nam-
haften Lieferanten zusammen
und kennt somit die Besonderhei-
ten der Branche. Weitere Informa-
tionen zum Thema verbandsfreie
und auch klassi-sche Zentralregu-
lierung finden Sie unter: www.bfs-
finance.de oder via E-Mail an:
bfs.finance@bertelsmann.de.      ■
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Zentralregulierung auch ohne Verband
Die BFS finance GmbH bietet eine neue Variante der bekannten Finanzdienstleistung
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So funktioniert
das System:

Vorteile auf einen Blick:
❖ Entlastung im adminstrativen Bereich
❖ Keine Zwangsbindung an eine Kooperation, höhere 

Flexibilität
❖ Bonitätsprüfung nur durch BFS (aktuelle Bilanz und 

BWA erforderlich)
❖ Feste Ansprechpartner und persönliche Gepräche vor Ort, 

falls gewünscht
❖ Skontoausnutzung bei einem durchschnittlichen Zahlungs-

ziel von 30 Tagen
❖ Selbstgutschrift durch Händler zur sofortigen Verrechnung 

bei Fälligkeit
❖ Imagegewinn gegenüber den Lieferanten aus Bonitäts-

aspekten


